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"„..Es sollte unter Bestrafung ge- 
stellt werden etwas schlechtes über 
Nick Cave zu sagen..." 

Trotz ‘der Drohung aus dem SFBeat mit 
bayrischen Akzent (Monika) muß zuge- 
geben werden, daß der Auftritt von 
Onkel Nicolas im Loft nicht den Er- 
wartungen entsprach. Nach der mittel- 
mäßigen Vorgruppe "INCA BABIES" (der 
Sanger ist bestimmt ein prima Lang- 
streckenläufer) begann das Warten auf 
die zweite Band. (Boyd Rice). 

Aus technischen Gründen blieb uns 
diese Gruppe erspart, Nach einer 3/4 
Stunde als sich die Laune immer mehr 
dem Tiefpunkt näherte, war es soweit, 


FEATURING ME BAD SEE DS 


Barry Adamson, (ex Magazine) der Bassist 
kam mit genervtem Gesichtsausdruck auf 
die Bühne. Ihm folgte Mick Harvey der 
Schlagzeuger, der schon bei Birthday- 
Party spielte. Blixa Bargeld (Neubau- 
ten und jetzt auch solo auf dem Casset- 
tensampler "unvollständige Bestands- 
aufnahme") und Nick Cave (Boys Next 
Door, Birthday Party) waren die letzten, 
die die Bühne betraten. Vergebens war- 
tete man auf Hugo Race den zweiten Gi- 
tarristen und mit Bedauern fiel mir auf, 
daß kein Klavier auf der Bühne stand. 


NICK CAVE 


que BIRTHDAY PARTY 


sy 


Das zum größten Teil schon genervte 
Publikum drängte sich jetzt,,um wenig- 
stens ein bißchen von der australischem 
Speiche zu sehen. In der einen Hand 
hielt er MOSKOWSKAJA und in der anderen 
seine Mundharmonika. Das erste noch 
nicht veröffentlichts Stück wurde lange 
mit der Frau am Mischpult diskutiert, 
aber nichtsdestotrotz ließ as die Laune 
langsam ansteigen. Doch bei "From her 
to iternity" beidemwAdamson versuchte, 
den fehlenden Klavierpart auf dem Baß 
zu spielen war man, wenn man die Platte 
kennt, enttäuscht. Blixas Effekte mit 
der Gitarre, er spielte hauptsächlich 
bottleneck, stimmten zwar immer aber 

zu einer richtigen Begleitung kam es 
nur bei einigen Liedern. Einige Male 
legte auch Adamson den Baß weg und 
spielte Gitarre. 


DER HANN MIT (ER MUNGHARHCRIKR 


Deutlich fehlte bei den meisten Stük- 
ken der zweite Gitarrist oder das Kla- 
vier. Die ungeheure Kraft, die Cave 
beim ersten Auftritt im Mai ausstrahl- 
te,fehlte und es entstand der Eindruck, 
als wäre nur eine angemessene Zeit ge- 
spielt worden und die Zugabe wäre rei- 
ne Gewohnheit gewesen, 


Trotz des für Cave und den bad seeds 
schlechten Auftritt bleibt er fiir mich 
von den anderen Gruppen unerreicht. 


Zur Zeit war er in Berlin gerade 

im Studio und spielte nach seiner . 
Debut LP (from her to £ternity) und 
seiner Single (in the Ghetto), auf 
Mute Records, wahrscheinlich eine 
neue Maxi-Single ein. Nachdem er 
nun mit einem Teil mkk seiner Band 
auf Mallorca Urlaub gemacht hat, 


soll er Anfang Dezember des öfteren ICHLY. 
in der Loftdisco weg UND 0...) „UND ZUM HAD 


P 
Musik machen. AUS ZUVERLÄSSIGER QUELLE > 
ARTIKEL: JEBASTIAN Nick's Geheimnis, so gut Dei Frauen 
Res anzukommen, ist seine Figur. Er ist 
Layout . MARCUL so knöcherig, daß er bei vielen das 
FOTO ` SEBASTIAN + ASTRID angeborene Futter- und Schutzverhal- 
ten auslöst. (Nachzulesen im Biolo- 
bm FREUNDLICHER giebuch: Daumer, 2. Semester, Grund- 
GENEHMIGUNG FÜR kurs) Ae 


LIMITED EOITION 
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Diesmal: Eine Fallstudie aus dem Orient. 
Presse ` e 7 en 

Muezzin von Mekka war völlig besoffen 
bekifft,und dachte an seine 20 Frauen, 
er sich von seinem Gebetsturm stürzte. 


Aber so ist das nunmat im Leben, Der techno- 
logische Fortschritt macht auch nicht an einem 
kMuezzin halt.Dieser Tag,an dem sich der Muezzi 
(er heißt übrigens Abdul Halafi ibn Mohammed 
Halafi)sollte sein letzter Arbeitstag sein. 
Denn von nun”an"&ollta ein Tonbandgerät und ein = 
pautsprecher seinen Platz auf dem Turm,der doch #2} 
über viele Jahre sein zweites Zuhause war,eciA” 
nehmen.Er hatte alles versucht,sogar ein Bitt 
e an den großen Scheich Yassir Ahmed Zh 
buktu geschrieben.Aber dieser hatte geantwortet 
Gel pa: wenn er gewollt tte,es aus gesell- = 
schaftspolitischen Gründen nicht geklappt hätte;-“ e 
| denn schließlich waren die technischen Geräte doch ein offizielles 
Staäatsgeschehk des jordanischen Emirs Kalif Kamboule al Freak. = 
Dieser wäre äußerst verärgert über die Nichtanbringung des Geräts 
gewesen und hätte nicht nur die diplomatischen Beziehgauagen abge- 
brochen,sondern auch den Wasserpfeifenimport in sein-Mmirat ge- 
stoppt,was für die mekkanische Wirtschaft den absoluten Nieder- 
gang bedeutet hä 
un zwei Weelschkeiten,der gute alte Abdul,en 
Bagdad zu Ali Baba und den 10 kleinen Negerlein oder 
er ließ sich die Eier abnehmen,um in den Eunuchenchor von Bronski- ; 
beat oder The Catch einzut x 
Da ihm beide Vorschläge nicht so recht gefallen wolltentwer wird 
#schon gerne kriminell oder singt in den Tonlagen von Bronskibea 
beschloß er,nochmal so richtig eine cht durchzuzechen,seinen 
M30 Frauen einerkleine Freude zu machen und seinem ältesten Sohn, 
eine Palme in der Wüste bego! den Hintern zu treten 
letzten Gebet aufriel. — xs = 
D noch ein guten"Halachmalachhalikalliwachbatschi 


‚genau auf den ortho 
anderen auch seine “Schuhe vor 
Teeter | dm Glück hatte er,daß die Schuhe 
gepolstert; waren und. Ajatolla die 
<= tja und so blieb ihm ntahts anderes g,als umzu- 
teln.Heu beitet er in der kleinen Macdonalds 
liale beim Wüstenwadi Budosi,gl an der 
anenausfährt hinser dem schö Dorf Bwach- 
ach.Der Verdienst könnte besse sein,sagte 
zwar zu unserem Korrespondenten,aber froh 
er doch,denn sein ältester Sohn habe schon eine 
Beerstelle sicher. O5 


Ps. et Ajatolla " 7 fe 
Ze? us Me jato da uden, 
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HER TREFFEN WIR Also HORST 
JND SEINEN ALTEN FREUND 
Höwt IN ScHOCKI'S KNEIPE 


WAS BISHER GESCHAH: 
DAS BESTE HABT 
IHR SCHON VERSÄUMT 


DIE WEIBER,HÖWI, 
UN NU WILLICH DIR 
MA WAS SAGN... 


BEIM BIER WIEDER... 


SIE HAT MICH 
VERLASSEN, DIESE 
KLEINE NUTTE,ÄBER 
DAS WIRD SIE NOCH 
BEREUEN, WENN SIE 


„NOCHMAN 
2 BIER, 


DIE Scheisse ISL 
UR, DASS icH NICH STN KUMPEL 
WEISS, Moien Ba. See 
PENNEN KANN 
dELT NACHT... HAB 
BEL IHR GEWOHNT, 

VERSTEHSTE 2 


DIESE KLEINE NUTTE, SIE 


HAT MICH VERLASSEN, ABER ZUM BEISPIE 
LH SAG DIR, DAS WIRD SIE Z 
NOCH BEReuen- N > 
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d BEISPIEL 
REDEST 9A,AES HÄTTEST 


Q - JI9U SOLCH EIN DING ScHoN 
GLEICH, DIESE MAL Von 
VaTech v INNEN GESEHN * 


= E 


N UNSE- 
PAS BIER DAS IHN 

ist Ú 
N So GEWÖHNLICH MACHT 
{...1CH HA--HAB D..diE [IMMER N SCHER?2 AUF 


F--. FRAUN G..GESPRITZT, || DEN LIPPEN,WAS 2 Hë Wi, 
V...VON V...VORNE UND ALTER, BRINGST MICH 
VON HINTEN, D... D... 


DOCH IMMER WIEDER 
DAS Mu... Mu SST Du ZuM LACHEN... / 
M..MIR GLAUB... BEN, 


FA... HORST ! 


[CASS neuen FRUST_AM J || AUSSERDEM: WEN HAT ER DENN, 
WAS BIN icH ALTEN HöWI AUS... ZUM ER MIR Sri: 
FÜR EIN KoTZEN... 


ARSCHLOcH! | 


- ICH WERD’ (HM 
FREUNDLICHES 


NA HOW1, ALTER, LASSTE , || MERNUTFET HAT SIE MICH, DIESE 
Noch’ N BIER SPRINGEN, KLEINE ... AH... WILL SAGEN... 
ODER WAS ? 


ENDLICH 
FINDE ICH 
DICH 


SCHAU, icH HAB SOGAR 
EXTRA FÜR Dich BEI 
U 2 DIESER SCHWEINEKALTE 
N SOLCHER GESEL 4 MEINEN MINIROCK AN- 
SCHAFT... N, OBWOHL ICH 


OHNE Dicu/ 


(Genuuen) 


i AARNA N AIR 


Bou BITTE LASS D...DicH NICHT 


INWICKELN, N... HORST 


VERSPRECH 
DIR, DASS ICH 
NIE MEHR EIN- 
SCHLAFE 


DT, 
Du- DU BIST DOCH ||JAUFGEHETZT HAST 
ÜBERHAUPT AN (pu Mich GEGEN 
„ALLEM SCHULDI||MEINE GELIEBTE 
N A ANNABELLA/ 


NACHHAUSE GEHN, 
MEIN SÜSSER 


f N 
UND DIESE 
VERHURTEN 
Comic -GAGS 
SIND AUCH 
ALLE GLEICH 


= ` š e IGNORE THE MACHINE. 
Es gibt Bands,die man in erste ive insiberia throut 


Näherung als unwichtige Ersch- ; 
einung im Zuge einer modischen 
Bewegung aBtüb.So auch Alien 

Sex Fiend,die man durchaus der |; 
Positive Punk-,Kult-,Batcave- | 
Scene zuordnen kann, Da das Out- 


only the blind follow me. 


SE 


abyssinia in the morning breakfast in Kar? 
> oh! You Leave me dung <.. 

EVERYBODY WANTS WOT EVER’ Y'S GOT. 

AND EVERYBODY'S GOT WOT EVERYbody wants. 


Soldi VRS DIRA. 
TADE mE more W a Church 


“7 
i live insiberia throuGi nO Fault of my own 
we're a blanK generation in the DANGERZONE, 
PARACIDAL SLUMBERS frOm 7 to 23... 


Ié 
` 
Ki 


fit sich ebenfalls kaum von der 2 NY wel Doe] ae SHO «= 
in diesen Kreisen üblichen Auf- ; Cant joshep Tris morning 
machung unterscheidet,erwartet | alate esky. 7 
man also auch nur einen Aufwa- | A WEN: Ser there Weren't no 
sch irgend einer bekannten | ot 
Gruppe,die dem Trend weit vor- | Bei last night. 
raus war. | Wants | sd 
Doch in zweiter Näherung wird | EE EB 
I! 


man feststellen,daB sich Alien 
Sex Fiend letztlich doch wohl- | 
tuend von dem Großteil der Mit- 
streiter abhebt, | 
Die Gruppe ist relativ jung 
und hat folglich keine große 
Geschichte vorzuweisen.Sie be- & 

steht aus 4Leuten:Nick Fiend- | 
Gesang,Chris(Mrs.Fiend;-Key- I a 
boards,John(Johnny Ha Ha Ha)- Lë = 
Drums ,Dave(Yaxi)-Gitarre.Diese | ? E: Si 
vier Gestalten bekamen eigent- | d 
lich nur eine Chance,weil sie 2 5 . H 

von Ollie Wisdom,dem Sänger š S 

von The Specimen’einer damals 
schon etwas bekannteren Band, 3 
sie ermutigte und unterstiitzte.? 
So konnten sie dann öfter als 
vorgruppe von anderen Bands `. 
auftreten,doch der Erfolg blieb i S 
ihnen versagt,denn oftmals <S 
hielt das Publikum ihr Darbie- < 
tung für einen Joke,Trotzdem 2 
konnten sie dann einen Song auf 

dem Batcave-Sampler veröffent- 
lichen.Der Titel des Stückes 

ist R.I.P.und ist ein bösarti- 

ger schneller Fetzer.Leider der 

einzige dieser Art auf dem gan- 

zen Album,denn die Plattenfirma 

war an einem komerziellen Er- 

folg interessiert,was zur Folge 
hatte,daß das Meißte ziemlich £ 
glatt wurde, a 


` elt) 
Alien Sex Fiend bekamen dann did 
die Möglichkeit einen Vertrag | 
bei einem kleinen Label zu be- 
kommen und schlugen zu.Alsbald 
erschien dann ihre erste Single 5 
im Sommer '83.Ignore The Machine, 
so hieß das Werk,machte sie dann 
mit einem Schlag populär.Der Song * 
ist eine fast schon geniale Misch * 
| ung aus stampfendem Rythmus,schrä- 
gem Wahnsinn und blankem Pop | q 
Mit der Rückseite stellten sie 
auch so gleich ihre Vielseitig- 
keit unter Beweiß(schneller Punk). 
Am Ende des Jahres erschien das 
erste Album mit dem Namen'Who is 
sleeping in my brain",doch konnte 
dieses die hohen Erwartungen nicht‘; 
so recht erfiillen.4war stellten 
Alien Sex Fiend erneut unter se- 
wei8,da8 sie sowohl schnellen 
Punk als auch als auch morpiden 
syntnie-lasiigen Sound drauf ha- 
Dem, doch sind leider auch 2=3' 
absolut unsinnige Stücken dabei, 
so daß es letztendlich nur ein 
durchschnittliches Album ergab. 
Die Stimmung die Alien Sex Fiend 
vermitteln ist eine Mischung aus 
Horror und Wahnsinn,ihr Name sagt ; 
es ja(Fremdartig Sex Besessen). 
Ihre texte zu deuten ist schwie- 
rig,meißt hat man den Eindruck 
es mit DrogenPhantasien oder mit 
Visionen wahrhaft Besessener zu 
tuen zu haben.Der Sänger Nick 
erklärt die Texte mit momentanem E 
Feeling und sagt,daß er nicht un- 
wesentlich von Alice Cooper in- 
spiriert wurde und macht auch 
Kein Hehl daraus,daß Drogen auch 
eine Rolle bei ihren Eingebungen 
spielen.in‘'Ignore The Machine", 
so meint Nick Fiend,hat fast jederg 
Satz eine eigenständige sedeu— 
tung und es ist für einen Außen- 
stehenden nicht unbedingt möglich 
sie zu ensschlüsseln(was ja auch 
nicht immer notwendig ist). 
Bei ihren Auftritten ist sich 
gie pand auch zu keiner Geschmack 
losigkeit zu Schade(offener Kühl- 
schrank mit Leichenteilen Etc.). 
Wie immer man dann auch zu der- 
lartigen "S&herzen"steht,musika- 
kaliSch ist diese Band ohne Zwei- 
_ interessant,denn bekanntlich 


And Buried''und"E 8. T,Irip To The 
gles mit intere 


St HEUN Bon Tour / Part II. 


Nach unseren ersten 2 Wochen in New York 
und San Francisco sollten uns die nächsten 
3 Wochen nach Südkalifornien zum urlaubs- 
mäßigen Faulenzen führen. Also mußte ein 
Wagen her. Autovermietungen gab es reich- 
lich, und "reichlich" waren auch die Preise 
für 'nen echten Ami-Kreuzer. Wir begnügten 
uns also mit einem kleineren kord-Kkscort- 


Kombi. Damit machten wir erstmal einen 
Ausflug in Richtung Norden, nach Bodega Bay ( Drehort von "Die Vögel") 
und nach Berkley an der East-Bay von San Francisco. Am Sonntag den 

5. Aug. 1984 verließen wir dann das wundervolle San Francisco. Wir 
fuhren allerdings nur bis Palo Alto ( 1 1/2 Std. ) wo wir den 


arabischen Kaufmann Mahmoud besuchten. [ 4 
Am Nachmittag ging's dann zum Marriot's 
Great America Vergnügungspark. Erst mal 
2 normale ? Achterbahnen zum einge- 
wöhnen und dann ab in den Doppellooping 
mit anschließendem Korkenzieher. COLA 
nahmmerstmal eine Reisetablette gegen 
das Schwindelgefühl. Abends spendierte 
Mahmoud noch ein chinesiches Essen und 
dann ab in die Heia. Am nächsten Morgen r 
fuhren wir zur Küste, um auf den 
Highway No. 1 zu kommen. Bald erreichten wir Santa Cruz, wo das 
Wasser laut Reiseführer Badetemperatur haben sollte. Also rein in die 
Badehose und antesten. Das Wasser war OK und direkt am Strand gab's 
wieder Achterbahnen, so daß wir beschlossen heute nicht mehr weiter 
zu fahren. Wir verbrachten diese Nacht etwas unbequem im Auto. 

Nach einem Frühstück am Strand ging es dann weiter die Küste entlang. 


Uber monterey kamen wir in die Gegend 
von Big Sur. Hier ist der Highway No.1 
eine schmale Straße, die sich an der 
Steilküste entlangwindet. Stundenlang 
ist nichts von den sonst üblichen 
Leuchtreklamen zu sehen. Eine wunder- 
bare Gegend für Naturfreaks und alle 
die sich in Ruhe erholen wollen. 


41 


In Pismo Beach schauten wir uns #4 
nach einem Schlafplatz um. Es blieb 
aber wieder nur das Auto und der 
Strand. Am nächsten Tag schafften 
wir den Sprung nach Südkalifornien. 
wir landeten in Santa Barbara, wo 
Palmen, spanische Gebäude und 
strahlender Sonnenschein das 
Stadtbild prägten. Um mal wieder in 
den Genuß einer Dusche zu kommen 


quartierten wir uns für 2 Nächte 


auf einem Campingplatz ein. Im 
ersten Surfshop besorgten wir uns 


ein altes Surfboard und ein paar 
Tips für Anfänger. Cola kleidete 
sich noch stilecht ein, mit einer 
Surfshort die selbst in anderen 
Surfläden Aufsehen erregte. Bestens 
ausgerüstet stürzten wir uns todes- 
mutig in die Wellen, wurden von den 
selben aber schnell gestoppt und 
erstmal kräftig durchgespült. Nach 
2 "agen glückloser Surf-Versuche 
hatten wir zx die Schnauze voll 


San Luis Obispo 
PismoBeach 


{ mit Salzwasser ) und brachen auf =. “it SS 
nach Los Angeles. sald lag es vor EPAZIFISCHER ——— se. eege 
uns und eigentlich waren wir auch OZEAN 


schon mittendrinn. Los Angeles, 
diese Stadt, oder besser diesesLand 
ist einfach nicht zu fassen. Keine 
Stadtgrenze, kein Stadtkern — = ch 
zeichnet sich ab, einfächnur viele zusammenhängende Orte. Hier konnten 
wir für 4 Tage bei Michelle ( am unsere Bekannt- 
schaft aus San Francisco ) wohnen. In L.A. gab's 
wieder tne Menge zu sehen. Vergnügungsparks, die 
Filmstudios in Hollywood und den verrücktesten 
Strand der Welt, den venice seach. Hier macht 
jeder seine eigene Show, 2-5. ein Lebensmiider 

der mit einer laufenden Kettensäge und Bowling- 
kugeln jongliert. Hier kam ich auch endlich 

zum Skateboardfahren im Pipeline-Skatepark. 

Aus nem riesen Getto-slaster kam der richtige 


Skate-Sound ( GBH, Dead Kennedys ...) und man 
42 


ließ die Kuh fliegen. 


Im Skatepark lernten wir Jack 
kennen, der mit seinem Sohn 
und 3 Freunden die Skateparks 
besuchte. Wir verbrachten die 
Nacht bei ihnen im Motelzin- 
mer. Am nächsten Morgen fuhren 
wir zusammen zum Del Mar Skate 
park bei San Diego. Ich trieb 
mich den ganzen Tag in den 
Pools rum, während Cola sich 
am Strand aalte.Im Skatepark 
war eine prima Stimmung, und 
man lernte auch ein paar von 
den Profis kennen.Hier lernten 
wir auch Joanie kennen, deren 
Mutter aus Deutschland kommt. 
Nach einem Abstecher nach 


Ban Diego und weiteren Surf 
versuchen besuchten wir dann Joanie in idyllwild, ein kleiner Ort in 

den Bergen. Hier war dann ne riesen Fete angesagt, und hinterher 

konnten wir es uns im Wasserbett von Joanies Bruder bequem machen. 

so ein Wasserbett is ne prima sache für Orgien o.ä. aber nichts zum 
Pennen (unbequem). Nach dieser Erfahrung mußten wir langsam daran denken 
nach San Francisco zurückzukehren. Die Rückfahrt wurde auf dem 

Highway 101 gnadenlos durchgezägen, bis wir wieder in Palo Alto bei 
Mahmoud landeten. Dort konnten wir uns im 41° heißen whirl-pool 
entspannen.wir verbrachten noch 2 tage in San Francisco und dann 


A e Flugzeug nach Hause (wie E.T.). 


gings morgens um 
Hier in Berlin wurdenx wir auch schon von der Getto Bande erwartet. 
ich war dann auch froh wieder hier zu sein, obwohl mir dieser 
Urlaub super gefallen hat. Wenn wieder mal zuviel Geld da ist 
gehts wieder nach Californien. 


Ich hoffe ihr konntet ein paar Windriicke kriegen oder vielleicht 
bald selber welche sammeln. _tschö kuer SCHEUNE _ 


vurn ENGLISH 


` 


= 
wie Modern English mit jedem Album eine musi- 
entwicklung zeigt, verdient sie fraglos Aner- 
‚seit der Gruppengründung 1979 vollzog sich bei 
Modern English ein’ großer Wandel. 
Schräge GitarPénkYangé, diisterer Sound und ein verzweifelter 
Gesang von Robbie. Grey;zeichneten das beeindruckende Debüt, 
das 1981 erschien, aus Diese Platte wurde leider unterbewer- 
tet, und Modern’ EnglisH: blieb danach trotz einiger 1980 er- 
schienen hervorragender: Singles, wovon besonders"Gathering Dust" 
erfolgreich wam, recht ‘unbeachtet¢. 
š Nach dem Erscheäünen der nächsten LP "After The Snow", die von 
Hugh Jones (uva.The Sound,Echo and the Bunnymen) produziert wur- 
\ de, änderte sich bei Modern English vieles. Das Image der 
A Düstermänner :wurden sie recht schnell los, denn auf ihrem 2. 
"Album bekommt:|man melédische und sehr gut gespielte Songs zu 
Gehör. Man findet, darauf unterschiedliche Stücke; das Repertoire 
Ireicht von-poppigen Ohrwürmern, wie z.B. die Single "I melt with 
tyou", bis zu Stücken, die nicht ganz so einprägsam sind, aber 
‘dafür nach.jedem Änhören um so wertvoller werden. #Alles in 
allem ist es-dlso eine abwechslungsreiche Platte, an der nichts 
‚auszusetzen: ist. ; 
Was sich bei "Afte: 


Wenn eine Ban 
kalische Weit 
kennung. Deng 


£ 


A 

y The Snow" teilweise angedeutet hatte, zeigte 
sich bei ihren! b er letzten Album "Ricochet Days" ganz deut- 
lich: Modern English setzen ihre Songideen in angenehme Popmu- 

! sik um. In den!neuen Songs werden auch klassische Instrumente 
wie Geigen und|Oboe als Untermalung der ruhigen Stücke benutzt. 

J Obwohl (vielleicht gerade auch deswegen!) "Ricochet Days" bes- 

ser gespielt, deiert und glatter produziert ist, reicht sie 

keineswegs an ihren Vorgänger heran, denn dazu ist diese Platte 

zu harmlös. Eé 

Trotzdem sind Modern English für mich eine interessante Band, 

und ich hoffe, daß sie sich noch einmal -wie schon vor einem 


Jahr im Loft- als sehr gute Live-Band zeigen. 
-Ali- 
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KEE E 
AUS DER SERIE NEULAND UNTER'M PFLUG! 


I HEUTE: DIE ERSTBESTEIGUNG HAMBURCKS “OHNE 


` eu) ENEE 
er Schreck saß mir noch in d 

von meinem Bettchen aus sah,daß das gute alte EZZEMF 

— 2 mWeiß,welches Ihr Schnee nennt,den Innenhof zierte. 


SS NEU-ER, dachte ich mir. DU WILLST HEUT'NÄCH 


434 ZOCKEN?WILL ER NICHT LIEBR(war Absicht)DEN SCHOß 
| DER LIEBSTEN KOSEN?NE,NEU-ER,dacht ‘ac i 
‚äh,HÄMBURG,AUF BIEGEN UND BRECHEN.!!: SCH 

Als ich dann ne Halbe Stunde zu früh(!!)bei Roh-b 

eintrudelte(Erik,der von mir liebevoll nur noch mi 

Namen Äick,oder Eriktion genannt,war schon da),erw 

et SICH dann ein Verdacht von mir,eben nich'nur als 

isg solcher,sondern eben dieser Verdacht erwieß sich 

nicht nur als Tatsache, sondern als rohe, brutale,‘ 

schonungslose Würglichkeit.Bahnfahren is 'angesacht 
ROH-bert will 
ssel inner 


A 


fy BAUER! ! 1?! va Nopper zu treffen und 78 Steine $% 
EHC achrun siebzig!!)fiirs Ticket abzudriicken. Das) U 
x. Warn Krampf,zuerst wußten wir nicht,ob wia alley 
noch unter 26(sechsun‘zwanzig!!)sin’,wegen Er-\% 
oOo nšssgung und so,un'dann muBtn wa alle noch bis 
00,5, 78(achtun'siebzig!!)zählen,wegen bezahln(SCHEI-A b 
x ZS BE)un‘so.Geht bloß nich*zur Bahn,die sind voll 


wor OS : 3 
GN ei genervt,als wir schlie 
= 


e e Ae 


bfahrt Hämburg-Altona,nach Westen, x 
Ca 


eh TT BLGE 


Ki 
rot, SCH a e 
imit Fritten rot.Nachdem wir die! Omis ausm Abtei lik _ DR We Jugendgruppenreise 
* EN 
4, 


S 


iherausgebeten hatten,flossen gleich die ersten! 
halben Liter und aus Mami‘s guten,alten Stereo > 
—¿knallten die LORRS.Marky hätte gesagt,wir hatte:  Cëes 
die feindlichen Linien in Höhe Staaken durch- ës: Š 
brochen und so wars dann auch, Auf der Fahrt = 
EZ e waren weiterhin keine größeren Zwischenfälle, 
SUG ne B-Wurst kostete 3,35 Staine(unverbindl. 
Sy Preisempfehlung)un‘Nopper mußte 10 Felsen 
jVerwarnungsgeld B-zahlen,weil. er ne |Kippe 4 
‚aufm Abteilboden ausgetreten hatte.Unter alten! 
Freunden wurden die 10 DM Brüderlich zusam- 
mengeschmissen(ich kannte Nopper ca.’ në halbe 


A 


Voyage engroupe / Party travel 


(pa. Lee See Ya 
Zb? ef EE a 
Dann Hamburg 21.02 Uhr.dJez hieß es Gepäck ins 


Schlie@fach un‘ab zur Markthalle,SISTERS OF MERL 
| CY. ABER !REINKOMMEN IN MARKTHALLE SCHWIERIG, 
WEIL AUSVERKAUFT! !SCHEIBE,dachten wir, war 


4 PHIL,der alte Neuhambu “ade EWBERLINERTOR eech RECH 
= 3 d Sai — A 
ji r Bahnpolizei s 


ES z 


„Zum Glück brachte mich Äick mit‘ném Trick 


Kn frü rt z + P \ 
elativ früh rein.Roh-bert zahlte wohl'nen Markthalle Hamburg, Klosterwall ayar 


ay ss Karte ab,und Nopper un` 
nac angem vol h e 
8 lquatschen der Kas Walk away 


GE GE SISTERS 0 pm 
— zu D ' F ERCY 
oi support act: l. C. G. 


Vorverkauf (+ Geb, / incl. 7% MWST) 
der Abendkasse ‘incl. 7% MWST) 


‘eum tat orunda. verootan. elm Verianser ver 
Karta ihre Gültigkeit 1 Vee lig Aerated 


ee? EE e 
= P ae + aa 


__friechend,wie einge 
m7] Bühne wurde freund 
s gression,nur freundli 
wegen loftmäßig Funst 
am Bier festhalten ER IE SAS 
Ë Und dann:Licht aus!! , WHOM! !,Spo-- ‚äh,Nebelma- 
Fa, schine an,und 4(ich glaube,es waren 4,bei dem 
oS Nebel!!) dunkle Gestalten betreten die Bühne. 
E Kein Wunder,daß die ganzen Kultheinis auf die 
sex Gruppe abfahren, lange, schwarze(der kleine 
@* unterschied Haare, Sonnenbrillen(weil die Sonne 
me so scheint)und doch Kreuze!! p == 

i DANN: POGOSTUMMUNG(bei Sisters of Mercy!!),die 
aber zwischenzeitlich durch ein paar Kurze 3 
“ (Kopfhäuter)gestört wurde.Aber trotzdem tolle 
Stümmung,obwohl auf der Bühne wenig Aktion war. 
Der Sänger entzückte das Publikum mit pervers 
sexistischen Bewegungen im mittleren Körperb 
reich.Das der eine Gitarrist noch lebte, SS 
„kannte man daran, daß er ab und zu 3 Schritte T: Ñ 
"yor,oder zurück machte.Der Bassist war gänzlich 
nicht zu sehen,da er wohl den vorderen Bühnen- 
d rand nicht finden konnte(kein Wunder,bei dem 
“Nebel!).Vom Sound und der Rhytmusmaschine 
waren wir angenehm überrascht,wozu noch Schle£- 
zeuger!Nach 1/9 Stunden toller Musik und 2 | 
Zugaben(2.Zugabe=Gimne Gimme Gimme)zog das 
Publikum wohlwollend von dannen. "Se 


Si zeitig Schl 
Ts ann anıs_ 


= u 
awann raus,Gepäck holen ` e 3 
Gr Pührunglhallo Olli, klein r 
‚zur Getrankehalle! 
Wir:Getränkehalle?MUß ja'n geiler Laden 
sein,As.oname un‘so,ABER Freunde :ES WAR 
leine Getränkehalle mit Getränkeautomat en fame 
a (Tomaten?),naja,halber Liter`ne Maak,hat 
"allerdings auch so gesmäkt,ne.Aber Mani s ES 
` Stereo war dabei(die Battis war`n schon ~ 
N ziemlich alle).Hinterher in`s Kir,wo wi 
die Kuh fliegen ließen{wurde auch Zeit). 
Die Bar wurde langsam Stück für erobert 
und der gute alte Vi ..‚äh,Tequila floß 
in Strömen(bloß bei mir nich, Keine Kohle 
mehr).Die Muke war so lala,dat übliche? % 
eben,aber dat hat nich'so genervt,weil. 
wir so ziemlich knülle war'n.Irgendwann 
spülte der Diehtschäi dann auf Wunsch A 
noch NJU SCHÖRRSCH.Ansonsten war die STÜM- 
i die Leute eben nich` == 
ke standen.Draußen wurden 
Whiskyflasche ge- ;= 
h neben den | 


m. 
ÉIER 
E) “ 
SST) DAS NÄCH) ‚gings nach hause au: en NGER x 
-i spatschka.bei Phil. 7 VV 81% ANS 


sl 


= = SSC ANGENFELOELGNRS “Nee M if 
Sin nächsten Morgen meldete sich nich'der alte, EIG: 


£ [SCHMERZ vom Bélkstoff,wie befürchtet, un’ SCHON Ee Ç 7, Ky 

“Sbald nachdem Frühstück gings füa Hienast,Kichaela,'* 
er ER Roh-bert und mich Richtung Heimat,nachdem ich A * 
KISS Sich zusammen mit Phil höllennäßig mit der S- 2 ~ 
Se Bahn verfahren, - . ` und Mani "a Stereo inner, W Ba S 
2 eee S-Bahn stehengelassen hatte(hat ihn wieder). 2 Go 
E ESN Die Anderen folgten dann Sonntag zurück Richtung Ry RE 
m Heimat.Natürlich war's Samstag im Kir voll nieß, š 
> was man/frau von einer bekannten Berliner Diso- x 
thek nich “behaupten konnte.THATS IT! ! AN 2 

=I ar t 


Site, ` z 


= m 
NUN noch ein Nachtrag! $ 

t cheinnal,daß es die,in den letzten Artikel 

SEIN ZU MIER KULT"erwähnte s-P-Beatsendung fq 

wirklich gibt!!Kein Scheiß!!Wirklich!! 'HOLSTENSTR. << 
Außerdem sind mir beim Aussuchen der Fotos einige Fehler 
unterlaufen! !Gene Si leicht) ,George Michael 
und Nena(!!)(wer ? ören natürlich nicht? 
Rote zur"Kultecke"!!! 55 HLL mr ZENA 

¿Noch was!In r letztlich erschie 

reszension heißt es nicht(ich zitie 
",sondern"KEIN Depeche Mode Gepiepse 


DECH 
<= == 


d nun noch der Knaller! EC 3k 
ER as neue LIMITED EDITION PREIS SCHREIBEN! ! 
Tapn ARAE ESENS TCE a ET 
>N Naughty hat sein 
e druckten Stadtkarte £ 
Ze Tom Kietzer Kienhorstst 


CASSETTE NAPE 


da hab ich dem guten björn einen artikel versprochen...und 
hier ist er nun, der ARTIKEL; 


über was ich wohl schreiben werde...nun über ganz einfach 


das, was mich seit dezember 1981 beschäftigt: _CASSETTEN; 


aber keine leercassetten oder tapes bekannter gleichnamiger 
lp werke, nein, über die uns allsamt-bekannten independent 
tapes zumeist in kleiner stückzahl/dafür aber umso liebe- 
voller ausgestattet- und vertriebenen.... 


damit ihr auch wißt, wo's die sachen gibt, wo ihr sie kaufen/ 
tauschen/schnorren könnt, am schluß dann die kontaktadressen: 


The Pentagon Tapes präsentieren 2 Cassetten mit allerlei 
NewWave Musik der 'besseren' sorte. Volume 1 enthält 
wirklich nur tolle sachen von The Bunnydrums/ Ghostwriters/ 
Raybeats/ The men/ November group u.v.m. Auf Volume 2 be- 
gegnen uns Gruppen wie Male Model/ Reverse/ Varve/ Danse 
macabre oder The red alert. Man muß schon wirklicher Insider 
sein, um hier einiges zu kennen. Was solls, ich kannte kaum 
einen Interpreten, die Raybeats mal ausgenommen, und freunde 
mich mit diesen Cassetten immer mehr an. So richtig was, 

mit dem man sich beschäftigen muß, und es auch gerne tut, 

da der Versuch lohnt. Beide Tapes empfehle ich uneinge- 
schränkt... Auf weitere Ausgaben hoffend... 


"Film is a life! ist ein Cassettensampler aus dem Hause 
KASSETTO-FIX. Internationale Besetzung, nur die Besten 

vom Besten mit dabei: Pyrolator, remember DerPlan, Poison 
Dwarfs aus Osnabrück, Dojoji, Tapenewcomer aus den Nieder- 
landen, Cleaners from Venus aus UK, Die Form aus Frankreich 
und einige mehr. Überzeugend für mich neben den Cleaners 
vor allem K. Kusafuka aus Japan, wahnsinnig-beeindruckende 
Musik. Die Gruppe Heute präsentiert uns ihre Version von 
'Sexmachine' live, nun ja, von ihnen hätte ich besseres und 
vor allem eigenständigeres erwartet. ach so, tape durch- 
schnitt, so ne art best of cassettenszene, das verpackungs- 
techische ist allerdings super. eine filmdose mit film- 
streifen, ner menge fotos und angaben über die beteiligten. 


Aus dem Hause SERVIL eine neue Cassette von, na eigentlich 
heißt die gruppe immer anders. Ob Pure Lüge live in Brüssel 
oder Pure Lüge live in Belgrad...heute nun_'The return of 
Pure Lüge', 8 Stücke, und meine Meinung deckt sich da genau 
mit der Meinung einez der Mitwirkenden. Die Musik hier ist 
eine sehr ausgewogene Mischung der ersten, poppigen, ver- 
spielten Cassette mit der rauheren, härteren Nachfolge-Cas- 
sette. Wie Ich's genau beschreiben soll, ist schwer zu sagen: 
durchweg gelungene songs, der höhepunkt für mich das etwas 
im gegensatz zu den anderen stücken akustisch gehaltene 
!Some funny nightmares'. Auch weiß die Version von ‘Armenia 
city in the sky' zu überzeugen, schnell und präsentabel 
serviert, Im Orignal von The Who. Durchweg eine Cassette, 
deren Kauf man nicht bereut. 


"Heinrich und die Heizer' c-1o aus Berlin, für mich besser, 
lustiger und origeneller als alle Ärzte zusammen. Und während 
die Ärzte sich die Zeit bei CBS vertreiben, werden die Tapes 
von HudH bei Jar vertrieben. 3 Songs, 'Zahnarzt' der deutlich 
am stärkste. Ein lustiges Liedchen über die Erlebnisse eines 
Jünglings bei seiner Zahnärztin...da ging ich auch mal hin. 
',.,na mein lieber Heinrich, wo fehlt es denn?...' rrrrrrhhh 
ganz stark gemacht, und als single bestimmt ein hit... 


ad 


-2- tja leute, wenn ich mal anfangemit dem schreiben, hör ich 
auch so schnell nicht mehr auf. aber ich setze mir selbst 
ein limit, diese seite noch, dann ist vorerst schluß. zur 

erholung hier meine adresse, bei mir gibts auch 4 tapes, aber 

das wäre ja eigenwerbung: 


IRRE-Tapes c/o Matthias 
Lang, Kurfürstenstr. 2 


matt, 21 
6792 Ramstein - Mies. 1 
Tel. 06371 / 5 18 10 


kontakten lohnt. 


jetzt schon ein p.s. ich hätte noch viele tapes zum vorstellen... 


weiter: Markus ist ein lustiger Diletant und veröffentlicht 
unter dem Pseudonym: Der einsame Xulturerzeuger seine Musik. 
Mir liegt hier eine c-6o vor mit einem Überblick über sein 
Schaffen von 82-83. Diletantische Instrumente, viele Hilfs- 
mittel und oftmaliger Einsatz von Casio sollten eigentlich 
abschrecken, tun es aber nicht. Denn Markus ist ein Meister, 
was er beim Osnabrücker Provinz Rap allein mit stimme, Hall 
und mehreren Spuren macht...einmalig. Damit belegte der dann 
auch Platz 3 bei irgendeinem Rap Wettbewerb im NDR. Aber 

die Textzeilen, wo's um kantige Osnabrücker Politikpro bleme 
geht, da wurde leiderausgeblendet. Sollte uns zu denken geben... 
Ansonsten viele kleine synthi stücke, Krachstücke...jedoch 
alles fein säuberlich durchdacht. Ein Meisterwerk aus der 
Provinz, eine heimliche Perle in meinem schränkchen. Fein fein. 
Ein neues Tape ist auch schon angekündigt. noch feiner. 


und da gibts auch noch_SLEEP, eine c-6o cro2 mit viel Aufwand 
in Szene gesetzt, und obwohl ich jetzt schon das 2. Exemplar 
hab, das Band hat nen Fehler und leiert. Darum auch keine 
Besprechung. Außerdem stört mich irgendwas an diesem Project. 
Mitwirkende: 3 dimensional/ Haut/ Zwei/ Tödliche Doris u.a. 


Casino Mariteam sind die Nachfolger von OH 87, die dem einen 
oder anderen bestimmt ein Begriff waren. Eine tolle c-30 mit 
ebenso toller Kopf-Pop-Musik, noch dazu mit Niveau. wo alto/ 
dass/gitarre/casio/stimme/drum-programme/tenor/casio/Art - 
desgn n i c h t sinnlos walten... Sollte man nicht meinen, daß 
in unseren Landen solch gute Musi k produziert wird...aber 

nur auf Tapes ist diese Spontanität nachzuvollziehen... 


Letztes Tape für heute nennt sich: Wir schlagen das Imperium. 
Eine e-Yo als eine Art Punkbestandsaufnahme. 47 Gruppen wirken 
mit, und daß hier ne Menge schrott drunter ist, versteht sich 
von selbst. Aber zwischen den vielen, vielen Interpreten auch 
einige, die es verdienen, erwähnt zu werden: Mottek, mit 
Sicherheit eine der 3 besten deutschen Punkgruppen Z.Z., oder 
stumpf AG, mir kein segriff, ihr Beitrag zählt zu den besten. 
Schweine Im Weltall erinnern an alte Fernsehsendungen, mit 
Wenmut denke ich an Renn Buddy Renn u.ä. Dabei sind noch so 
viele, hier die Bexanntesten: Canalterror/ Ba 80/ Mimmis/ 
Chim chim cheree/ Fix und fertig/ Maniacs/ Tin can army... 
Allerlei Punkiges zum Höchstpreis für ca. 8,50 DM + Beiheft. 
m KONTAK BSSEN; 
PENTAGON, Michael Dohnse, Kirchhellener Weg 4, 4250 Bottrop 
FILM IS A LIFE, Kassetto fix, Festungsberg 2, 8650 Kulmbach 
PURE LÜGE, Am Lenzenberg 126, 8026 Altdorf 
HEINRICH UND DIE HEIZER c/o Jarmusic, Beerenstr. 23, 1 B 37 
EINSAME KULTURERZEUGER, Anmeldungstr. 62, 4500 Osnabrück 1 
CASINO MARITEAM M. Jaenisch, Schlechtshof 2, 2810 Verden 


SLEEP c/o Martell, Wittelsbacherstr. 18, 1 B 31 Telex 186067 hit -d 


IMPERIUM 


Florian Schück, Raindorfer Weg 8, 8500 Nürnberg, das wärs 
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x Ge Play Dead sine tot, es ebem 
REN /.A.Q / Doch fangen ur noch 
: ` einmal gant von Lorne au. 
Anfang Z schlossen Sich veer 
Freaks MSsammen , um g'h Geh, [ele 
x mat Namen Pla Deoot zu gin- 
i Olen, Man veroGtachke al dun 
ish - Lobel mori St 5, ‘Person takes o holt’ unel V- 
Eye, umol fourte als Support at wet Auvosen Pounds 
Schlecht als recht dusa Che vonde. Rob und Seme 
aikeita gum <Situahon 2- Kabel md He jWick- 
mat ihrer Maxi (She. Tine werk heh 


Anche 


Ain un kon brother fe Georgy VY se kt Fast p 
The First Flower ‘out 


be. Killing Joke Sht da wicht west, wudun tige Soren 


och wer. stirs URS 
Schou. Als mächsies VSOSAGQ 
Wars Clay Records a thr Reihe 
Has erschien die Single Blooohskins / 
ak, Des eof genannte Sons ist onch in 
andrer \/ersion onaf oem (Oh ify ~Sompolerr 
m farm (Nebun Zär mp dag ¿=e oder 
Lend Ga Höhepunkte ) . Dan Folate Album “From the 
promise lancot ' Konuke alle Erwar lumpen zufallen. Die uns- 
gekopt Singl | Isabel’ , "Walk away’ wot | Blum o the 
East! Sind duno ie Aë cia e Schmuckstücke, ds (uky- 
leche. Suchen. Als Ska erschien etne neue 


nahonot (az 5 
Aloam ischu Von Propaganda, Us man weht un beo last ha- 
in muf eut cs Widtorisde Tete , Di Nutt 


fl Ham kinds Autko Development ‚Kur MAD. , 
Ir May Dead (rab. Sich Mur vn Taser muun wel < (u e 
Gingerin — Hi Us Uber ach le, (Qu 'Gun- 
I š D ta L [ua AL Euan., Zusummen - 
me Beet Saga: Pay Peak meets New Outer | 
<poh ole dä ome Schalllalte de da Eire yot tut, 
Zukht Selle mon du~ San su h'o wall After Vom 
S 7 G. Okt w Loft ensahuen, Guz 
Suppe Ela w trk lich Sk2 mel 
N Tormat hot . en efmschunder 
das A8 UNSHAE , lay Rb- 


Cun hoch ect Bass Ploy 
(Ruck backas nehürlich Í ) tur 
lien, du allo mur mes lrhe 


mir. Sovak. ds Yu nahm 


Truck . Piau Det war oh un hr oewerkeat 
Posi- Borel  Schlechtlun. Komas mal Sc bbe 
Ba, wt, Pollen Ak du Komma aii Gr? 
At Aen, gek ge oupi. Ar. Paeete 
paris micht gebese hode | hen John Fryar hart 
din ol Beim dar Insel, Solde Fre wir Culke 
Club ode Framk Korn. hungegun Umsummen 
ñ; re dumme mich bosay- Munik | no ga 
Yat 's Shows business 
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Die Hits und Höhepunkte derRedaktion 
A984 


Radikal ' Horizontal, K 


L.P.s: 
1.The Psychedelic Furs —"Wirror Moves" 


2,Rudi Schurike & seine orginal Ergerländer Oberkrainer -"Im Frühtau 
die Alpen sich verziehen" 

3.Siouxie And The Banshees -"Hyaena” 

4.Fad Gadget -"Gag" 

5.Tones On Tail -"Pop" 


Maxis/singles: 

A.And Also The Trees -"The Secret Sea" 
2.The Fall -"C.r.e.e-D." 

3.The Fall -"Oh Brother" 

4.Sisters Of Merc#,‘ "Body and Soul" 
5.Siouxie And The Banshees -"The Thorn" 


erik 


LiB.s: a ih 
1.Play Dead -"From The Promised Land" 

274919 -"Machine" 

3.Chequered Past -"Chequered Past" 


4.Hüsker Dü -"Zen Arcade 
5.X Mal Deutschland -"Tocsin" 


Maxis/Singles: 

1.Play Dead -"Shine'12' 

2.Sisters Of Merd : -"Body And Soul" 
Er " " —wqalkaway" 

AAR, AH, -"Sun Feast” 

5,Hüsker Dü -"8 Miles High" 

6.Siouxie And The Banshees -"Dazzle" 

7.1919 -"Cry Wolf" 

8,Discharge -"The Hore I See" 


Gigs: CHEN — — 
Killing Joke - Loft # / 
Play Dead - Loft ` «©; 
Sisters Of Mercy - Markthalle | < 
No 


Endtéuschungen 84 : 
Nick Cave im Loft,Cover von New Day(Killing Joke),Mein 48.Geburtstag, 22 


„P.s: 
he Gun Club -"The Las Vegas Story" 
me Gras -"Smell Of Female" = 
e Go-Betweens —"Springt811ll Fair" 
The Felt -"Splendour Of Fear" SS I 
Soft Cell -"Soul Inside" 


Singles/Maxis: 

The Fall -Oh Brother 

Tones On Tail -"Performance" 

E ="Do The Square Thing" 

erious Drinking "Country Girl becam Punk 
Armoury Show — 7 Castles In Spain " ee Ë 


Enttiuschung 84 : 
The cure — "The Top” , Echo & The Bunnymen - " 2 
Ihedelic Furs — " The Ghost In You oepa Ocean Rain 


l 


L.P,s: 

41,Siouxie And The Banshees —"Hyaena" 
2,The Dickies -"Stukas Over Disneyland" 
3,The Cure -"The Top" 

Act Mal Deutschland -"Tocsin" 

5,The March Violets -"Natural History" 


Maxis/Singles: 

1.Anne Clark -"Jojued Up Writing" 

2: The Damned "Thanks For The Night" 

3;Dead Can Dance —"Garden Of The Arcane Delight" 
WKilling Joke —"Bighties" 

5,Siouxie And The Banshees -"The Thorn" 

6.The Associates —"Waiting For The Loveboat" 


anomena 


Ent&iuschungen 84i 
PIL -This Is What You Want And This Is What You Get" 
Echo And The Bunnymen -"Ocean Rain",The Sound im Loft 


Björn 


L.P.st 

1.The Bluebells-"Sisters" 

2.Aztec Camera —"Knife" 

3.Dead Can Dance -D.C.D." 8 

A. And Also The Trees ~ "AA TIT." 
5.Michaeal Jachson "Thriller" 


Maxis/Singles: 
DiGrandmaster Flasb+#elle Melle "White Lines" 


` 
Ackie e Or! 


„Ver ti Kal, Ph 


1.Nana Mouskouri(Die ewig Wahre)#"Weiße Rosen aus Athen"extended version 


IP's: Dë 
“4, The Bluebells,-" Sisters " 
2. Smiths - " Smiths " F 
3. Billy Bragg - " Brewing Up With Billy Bragg ! A Puckish 
` Satire On Contemporary Moves " 
4, Tote Hosen - " Unter Falscher Flagge " 
95. Die Ärzte - " Debil" 


Maxis/ Singles 


1.Cocteau Twins -"The Spangle Maker" 
2.Tones On Tail -"Christian Says/Twist" 


3.Toy Dolls 4'We're Mad" 


A. Kaart Ray Bay -Trouble in Town" 
5.02 -"Pride(In The Name Of Love)" 


Enttšuschungeñ(88 
Aztec Camera —"Knife",Nick Cav 


Tem k. 


DPS: 


e -"In The Ghetto" _ 


4,Violent Femmes "Hallowed Ground" 


2.Billy Bragg -"Life's A Riot 


With “Spy Us Spy" 


3.This Mortal Coil -"It'j1 End In Tears" 


4,Gun Club -"Las Vegas Story" 


5.Nick Cave -"From Here To Eternity" 


Maxis/Singles: 

1.Tuxedomoon "Soma" 

2.Nick Cave -"In The Ghetto" 
3.Nena -"Irgendwie ..." 
4.The Fall -"Escape Route" 


5.Bronski Beat -"Small Town Boy" 
&.Dalis Car -"The Judgement Is The Mirror" 


7.David J -"V For Vendetta" 
Enttäuschungen 84: 

The Lords Of The New Church — 
The Fall -"Oh Brother" 


"Little Marcus" 


"The Methode Of Our Madness" 
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+ Porno Patrol 
Metropol 04.12. 21°° DM 15,-- 


Mit der üblichen Verspätung betraten Porno Patrol die 
Bühne des Metropols, das nur dreiviertel voll war. 
Nach anfänglichen Schwierigkeiten mit der Bassguitarre 
legten sie einen sehr guten Hardcore Sound vor, der sich 
sehr nach Ami-Punk anhörte. Doch ein guter Pogo blieb aus. 
Vielleicht mag es daran gelegen haben, das man es als Vor- 
gruppe von GBH sehr schwer hat die leute in Stimmung zu 
bringen. Oder lag es an den Skins, die ebenfalls an der 
Bühne standen und nicht gerade zum Pogo animierten. Nach 
einer halben Stunde verließen sie die Bühne. 

Kurze Pause...und... 
G B H kamen auf die Bühne. Sie legten gleich voll los und 


spielten ein Lied nach dem anderen, doch die Pogoaktivitäten 


ließen immer noch sehr zu wünschen übrig. Es flogen dann 
Wunderkerzen und Rauchbomben aus dem Publikum, doch GBH 


schien so etwas nicht zu jucken. Sie standen sowieso nur rum 
und spielten ihre Lieder runter, bis auf den Sänger, der ein 


wenig Chaos verbreitete. 
Man muß auch die gute Anlage loben (nicht wie bei ihrem 
4. Concert im SO ) und das sie 1 1/2 Stunden spielten. 


Zum Schluß des Concerts gab es noch Stunk zwischen Skins und 


Punks, was langsam wohl leider zur Routine wird. 
Ansonsten muß ich sagen, ein gutes Concert (auch für DM 15) 
mit einer miesen Stimmung. 
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COCTEAU TWINS: 
TREASURE 


Das neue Werk der Coc- 
teau Twins setzt den 
Stil des Vorgängers 
"Head over Heals"fort 
und beinhaltet dazu 
‚noch ausgesprochene 
stilistische Weiterent-| 
wicklungen. 

Der verträunte Gesang 
von Elizabeth Frazer 
wirkt abwechslungsrei- 
cher,da sie mehr mit 
ihrer Stimme experimen- 
tiert und vielfältig 
einsätzt. 

Der Sound weicht wieder 
mehr vom festgefahrenen 
Schema des Vorgängers 
ab und klingt heller 
und weniger erdrückend 
als vorher. 

Man findet tiberwiegent 
ruhige verträumte Songs! 
vor und trifft besten- 
falls auf Überreste des 
einst so schrägen Sou- 
nds der Cocteau Twins. 
Man muß sich(kann)sich 
die Platte schon zien- 
lich oft anhören,um sie 


put 
Schlagzeug.Ansonsten 
sehr gelungen! 

b.s. 


Das vierte Album von 
U2 muß wohl als der bis 
her tiefste #inschnitt 
im Stil der Band gewer 
tet werden,.Sieht man 
von den Titeln Pride 
und Indian Summer Sky 
ab,so ist nur noch 
nig von dem rockigen 
dynamischen Sound + übri; 
der die Band bekannt 
gemacht hat.Rubhiszer 


£ 


as man zu hören bekommti 


eybords Allee in SH Lent 


kein schlechtes Werk 


Jobwohl mir die alten 
Platten deutlich besse 


gefallen.Jedoch besten 
die Gefahr,daß U2,ähn- 


lich wie Simple Minds 


Echo and the Bun- 
men, in zu seichte 


b.s 


THE MARCH VIOLETS: 
NATURAL HISTORY 
Die March Violets brin- 
gen nach zwei sehr gu- 
ten Singles eine inte- 
ressante Mischung aus 
schnellem Punk-Pop und 
schrägem hatten Gitarr- 
en Sound.Beides wird 
jedoch sauber voneinan- 
getrennt,die schrä- 
Sachen auf Seite 
eingdngigen Songs 
£ Seite2.Dadurch hat 
den Eindruck es mit 
zwei unterschiedlichen 
Gruppen zu tuen zu habo 
ben.Die erste Seite 
bietet "Garagen-Sound" 
mal abgehackt mal flie- 
Bend aber immer hart. 
Die Songs scheinen aus 
der Anfangszeit der 
March Violets zu stam- 
men.Anders die zweite 
Beite:Zingängiger Gita- 
Eee ee du- 


Sisters CT E 
Drumcomputer.Ansonsten 
sehr interessant. 


D.S. 
THE LORDS OF THE NEW 


METSODS OF OUR MADNESS: 


Das dritte Album der 
Lords reißt mich wirkli 
ch nicht mehr vom Zocke 


ist eigentlich schlichte 
gressive Rockmusik.Sie 
nberscheidet sich im 


reas fehlen 
vorallem epunkte auf 
jesem ansonsten ja Satz 
icht so scalecaten Al- 
ben. ler den V 

hat braucht 


micht 


om Vorgš 


der ersten L.P. 

an ganz abraten,lenn 
schneller Punk ist nich 
zu erlauschen. 


b.s. 


SINGLES/MAXIS : 


ALIEN SEX FIEND: 
E.5.7.IRIP TO THE MOON 
Dieses Teil ist eine 
11'Inch und damit das 
erste Zwischending von 
einer 12'und einer 10' 
Inch.Der Titelsong ist 
stark von Keyboardklä- 
ngen bestimmt und er 
gibt mit der quackenden| 
Stimme des Sängers ein | 
herliches Future—Horror 
Stück.Die zweite Seite | 
mit Boneshaker Baby 
bringt Psychobilly a 

la Cramps,senr gut ge- | 
macht Zusatzlich defin-| 
det sich noch ein Live-| 
Stück mit drauf(wenige 
wicatig) 


De Se 


CONS TRACY 


Wer gedacht hat,M.A.D. | 
bedeuteten das Ende für 
Play Dead,der hat sich | 
Betäuscht.Nachden man’. | 
Bich mit einigem Erfolg) 
pn harten Disco-Ryth- | 
men versucht hatte,keh- 

en Play Dead nun wie- | 
jder zum Ursprung zu- | 


rück.Im Zeichen des D 
achen erzeugen sie auf 
Gonspiracy Töne,die 
zeitweise an Apocalypse 
Now erinnern.Sicherlich 
nicht ihre stärkste 
Platte. 

Cele 


SIOUXSIE AND THE BAN' 
SHEES: THE THORN 

Hier liefern die Ban- 
shees eigentlich nicts 
neues sondern vier alte 
Songs neu aufbereitet. 
"Overground"und"Placebo 
Effect"von der 1. b.z.w 
der 2. L.p. sowie'"Voi- 
es"und"Red Over White", 
zwei Singlerückseiten. 
Die Neuerung besteht 


darin,daß die ganze Ga-/ 


che mit Streichern auf- 
genommen wurde.Alles in 
allem hört sich das Ga- 


INHALT: 
SEITE 
NICK CAVE 


nze sehr nett an,denn , ||DALIS CAR: - 
die Songs bekommen einen] THE JUDGEMENT IS THE 
neuen Glanz.Zinzig und ||WIRROR 
allein"Voices"ist über- 
flüssig,da es sich auch 
mit Streichern kaum vom Was hy(ex-Bauhaus)und 
Orginal unterscheidet. ae Stied e 

b.s. Entsprechend ist das 
Produkt eine Mischung 
TONES ON TAIL: aus beidem.Der Titel- 
CHRISTIAN SAIS song ist e 

I Ba. 


Christian Says ist ein S 
düsterer agressiver Song| s 
mit mystischen Hinter- 
grund und könnte glatt 
von Bauhaus sein. 

Die Rückseite "Twist" 
ist ein schnellesspritz-[ 
iges Gitarrenszüsk bei | 
dem die poppige Linie 

von Tones on Tail mehr 

zur Geltung kommts 


b.s. 


Dalis Car sind eine 
Coproduktion von Peter 


reitet U.Kaim solo 
i instrunentel— 


DIE REDAKTION: 
ÖRL,Erik,Scheune ‚Marcus, 
Björn, Ton K. ,Cristian Ce, 


DIE SCHWARZE SEITE Ali,Little Marcus,FIL, 


HORSE. 
ALIEN SEX FIEND 


ADRESSE: 


AMERIKA(SCHEUNE ON TOUR) BJorn Schrenk,1B1n27, 


MODERN ENGLISH 
HAMBURG ANLASLICH 
CASSETTEN 

PLAY DEAD 


Holzhauser Str.89 


„SSPBCIAL THANKS TO: 
“ Sebastian Kloß,Astrid Se, 


SISTERS OF MERCY 


REDAKTIONSCHATS '34 1 M.Reuter ‚Roger H.und alle 


G.B.H, 
PLATTEN TIPS 


treue Leser! r 


zuß an Matthias Lang. 


> 


Frohes Fest + Guten Rutsch 


